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Eine neue Art der Gattung Melanoclielia Bond. 

Yon V. V. Röder in Hoym (Herzogth. Anhalt). 

(Ein dipterologiselier Beitrag.) 

Die Gattung Melanochelia Und. gehört zu jener Antho- 
myiden-Gruppe, bei welcher die Augen in beiden Geschlechtern 
weit getrennt sind. Herr Meade hat diese Gruppe in 2 Ab- 
teilungen geordnet. Zu der ersten gehören diejenigen 
Gattungen , bei welchen die Elügelschüppchen ungleich sind : 
das obere bedeckt das untere nicht. Die zweite Abtheilung 
enthält Gattungen mit gleichen , sich deckenden Elügel- 
schüppchen. Die Gattung Melanochelia Und. gehört zur ersten 
Gruppe und zeichnet sich dadurch aus, dass die Stirn und das 
Untergesicht hervorragend sind. Bis jetzt war nur eine deutsche 
Art in dieser Gattung vertreten. Ich sammelte eine neue Art 
vor mehreren Jahren am Meeresstrande der Insel Norderney 
(im Juli). Sie unterscheidet sich von Md. riparia Fall: 

Fronte modice prominente , abdomine macul is distincte 

discretis Melan . riparia Fall. 

Fronte vahle prominente , abdomine sine maculis distinctis . 

Melan. maritima n. tp. 
Melanochelia maritima n. spec. 

Tota cana. Capite albo-micante; oculis remotis , fronte 
albo-micante in medio linea tenuissima nigra in extremitate 
excovata; epistomate valde prominente : antennis nigris , brevibits ; 
seta nnda; palpis nigris 9 filiformibus } longis. Tliorace griseo-cano : 
artgulo ltumerali albo-micante ; in medio thoracis strigis obscuris 
tmtuissimis. Scutello griseo-cano. Abdomine ovato cano-iuiicolore r 
in aliqua conversione in medio lucida linea longitudinali . Appen- 
dicibus analibus retractis vel rix porrectis. Fronte abdomineque 
brevibits, tenuibus setis in punctis nigris tenuissimis dispositis . 
Pedibus nigris , eine reo-pollinosis . Alis basi venarum flavis, ceternm 
hgalinis . Nervo transversa exteriore , nervo transverso medio modice 
(fpproximato , recto ; squamis inaequalibus albis . Long.: circa 
(J mm. Habitat in insula Norderney in litore maris. 

Weissgrau. Stirn weissgrau schimmernd, in der Mitte 
mit einer sehr schmalen schwarzen Mittelstrieme, die hinten 
ausgerandet ist (d. h. in 2 schmale Enden verläuft); auf 
beiden Seiten dieser Längsstrieme befinden sich feine Börstchen, 
die auf sehr feinen schwarzen Pünktchen stehen. Augen sehr 
weit von einander entfernt; Stirn sehr vorstehend, so dass- 
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das Untergesicht sehr hervortritt. Untergesicht weissschimmernd. 
Fühler kurz, schwarz; die beiden ersten Glieder fast gleich 
lang, zusammen so lang als das dritte; Fühlerborste nackt; 
der Mundrand mit feinen Börstchen besetzt; Taster schwarz, 
fadenförmig, gegen das Ende ein wenig verdickt. Thorax 
weissgrau, in der Mitte mit sehr feinen dunkleren Striemen 
und mit stärkeren und schwächeren Borsten besetzt. Die 
Schulterecken bis gegen die Brustseiten weissschimmernd. 
Schildchen grauweiss mit 4 schwarzen Borsten. Hinterleib 
grauweiss , in gewisser Richtung mit einer helleren Längs- 
strieme auf der Mitte und mit feinen Borsten, welche auf 
schwarzen Punkten stehen ; die Analanhänge sind eingezogen 
oder wenigstens kaum vorstehend , nur der letzte Bauchring 
läuft in eine kleine vorstehende Spitze aus. Beine schwarz, 
graulich bestäubt. Flügel an der Basis gelblich; sonst glas- 
hell ; die hintere Querader der kleinen Querader mässig nahe- 
stehend. Schüppchen: das untere das obere weit überragend. 

Asyndulnm montanum n. spec. 

Von V. V. Röder in Hoym (Herzogth. Anhalt). 

(Ein dipterologischer Beitrag.) 

Maxima species generis Asynduli $ 9* Epistomate flavo ; 
rostro brevi nigro ; antennis nigro-fuscis ; thorace nigro , aut 
lateribus thoracis et angulo humerali flavis , aut tribus vittis 
nigris longitudinalibus ; abdomine nigro , segmento quarto et 
sequentibus totis flavis; coxis pedibusque flavis; alis subhyalinis, 
adversus apicem et adversus marginem posticum paulo satu- 
ratius fusco-cinereis. Long. 8 — 8V2 nim. 

Nigrum; epistomate flavo; antennis nigro-fuscis; rostro 
brevi nigro; thorace aut nigro, lateribus thoracis et angulo 
humerali flavis <5, aut flavo et tribus vittis nigris longitudi- 
nalibus ornato 9 (<5 var 0 Scutello piceo aut flavo. 

Segmentis tribus primis abdominis nigris, sequentibus 
ultimis flavis ; alis subhyalinis , colore fusco - cinereo leviter 
tinctis adversus apicem , in cellula cubitaii saturatius fnsco- 
tinctis et adversus dimidium apicale marginis postici paulo 
saturatius fusco-cinereis; venis alarum nigro-fuscis, similiter 
atque in Asyndulo femorali Mg. 

Habitat White Mountains. (America borealis.) 


